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Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 bei

zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen runter Nr 6816 eingetragen

GSar die Redaktion verantwortlich

Max Scharre in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr
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Eine Beſtenerung der
Binnenſchiffahrt

ie vor kurzem ſeitens eines gewöhnlich gut unterrichtetenvie der Königsb Hart Ztg gebrachte Meldung
innerhalb der Regierung werde geplant die Abgabenfreiheit
für die Schifffahrt auf den preußiſchen Strömen zu beſeitigen
hat die zunächſt beteiligten Handelskreiſe in lebhafte Er
regung verſetzt die um ſo tiefgehender iſt als man
offiziellerſeits durch das Schweigen das man dieſer Meldun
gegenüber bisher beobachtet zugeben zu wollen ſcheint da
in der Tat derartige Abſichten beſtehen Bereits hat eine
ganze Reihe von Handelskammern insbeſondere des weſt
lichen Jnduſtriebezirks Stellung gegen dieſen Plan ge
nommen und auch der Verein rheiniſcher Binnenſchiffahrts
Intereſſenten der dieſer Tage ſeine Hauptverſammlung
abhielt hat nicht verſäumt ſich mit voller Einmütigkeit gegen
die Aufhebung der freien Schiffahrt auf unſeren natürlichen
Strömen auszuſprechen einmal weil Schädigungen nicht
nur für die Schiffahrt ſondern allgemein für Handel
Induſtrie und Landwirtſchaft die unausbleibliche
Folge ſein würden und dann auch weil die Einführung
von Schiffahrtsabgaben dem Artikel 54 der Verfaſſung
für das Deutſche Reich zuwiderliefe Nach dieſem
Artikel dürfen auf den natürlichen Waſſerſtraßen
Abgaben nur für die Benutzung beſonderer Anſtalten die
zur Erleichterung des Verkehrs beſtimmt ſind erhoben
werden und dieſe Abgaben dürfen noch dazu die zur Unter
haltung und gewöhnlichen Herſtellung ſolcher Anſtalten er
forderlichen Koſten nicht überſteigen Die Reichsregierung
hat alſo wohl das Recht Gebühren für die Benutzung der
Schleuſen Hafenanlagen Ent und Beladungsvorrichtungen
u erheben wie dies ja auch tatſächlich geſchieht nie aber darffe ſolange der betreffende Artikel der Verfaſſung beſteht

die Schiffahrt ſelbſt zum Steuerobjekt machen Ueber
dieſe Beſtimmung kommt ſie unſeres Erachtens auch
nicht hinweg wenn ſie in der Tat wie es heißt
verſuchen wollte ſie dadurch zu umgehen daß
ſie die großen Ströme Rhein Elbe Weſer uſw nicht
mehr als natürliche ſondern als künſtliche Waſſer
ſtraßen anſehen will weil an ihnen allen doch mehr
vder weniger umfangreiche Regulierungen vorgenommen
worden ſind um ihre Veſchiffung zu fördern Daß dieſe
Ströme dadurch ihren Charakter als natürliche Waſſer
läufe eingebüßt haben ſollten iſt nicht gut ein
uſehen jedenfalls wäre die Benutzung ſolcher Verbeſſerangsarveuen die zudem nicht nur im Jntereſſe der

Schiffahrt ſondern auch zur Abwendung von Hochwaſſer
gefahren erfolgten zu einer veränderten Auslegung einer
Verfaſſungsbeſtimmung ein Experiment das unter Um
ſtänden recht zweiſchneidig wirken könnte Mit der
artigen Auslegungen käme man dann über manches ver
faſſungsrechtliche Bedenken hinweg und erſt einmal gelockert
würde das Reichsfundament gar bald Riſſe zeigen deren
Wirkungen gar nicht vorauszuſehen wären

Stellen ſich der Einführung von Schiffahrtsabgaben alſo
ſchon von dieſer Seite aus ganz erhebliche Schwierigkeiten
und Bedenken entgegen ſo erſcheinen nicht minder groß die
die durch die beſtehenden internationalen Kon
ven tionen gebildet werden Nach dieſen Konventionen
bei denen vornehmlich Oeſterreich und die Niederlande in
Betracht kommen hat auf allen Strömen der beteiligten
Länder völlige Abgaben freiheit zu herrſchen und
dieſe Abgabenfreiheit iſt ſo ſehr Grundprinzip der Waſſer
wirtſchaft vor allem der Niederlande und Oeſterreichs ge
worden daß es doch recht fraglich erſcheint ob es der
deutſchen Regierung gelingen würde die diesbezüglichen
Vereinbarungen beim Abſchluß der neuen Handels
verträge zu ändern Oeſterreich das eben im Be
griffe iſt ſein Netz von Waſſerſtraßen in einer
Weiſe zu vervollkommnen die geeignet erſcheint es
darob beneidenswert erſcheinen zu laſſen opfert die hier
durch erforderlich werdenden hunderte von Millionen ganz
ſicher nicht um ſich den Waſſerweg zur Nordſee mit dem
ein ganz erheblicher Teil ſeines Exportes alſo auch der
Konkurrenzfähigkett ſeiner Jnduſtrie verknüpft iſt durch
Steuerſchranken verlegen zu laſſen und noch viel weniger
werden die Niederlande geneigt ſein ihrem Handel und
ihrer Schiffahrt das Terrain das ſie ſich in Süddeutſchland
erobert haben zu entziehen Die Bedeutung des weitverzweigten hiederlandiſehen Waſſerſtraßennetzes für die

wirtſchaftliche Entwicklung des Nachbarlandes iſt viel zu
als daß die Kammern jemals gerggt

ein könnten einer Wiedereinführung von Schiffahrtsabgaben
beizuſtimmen Andererſeits hieße es aber auch die großen
Julereſſen die Deutſchland an der freien Schiffahrt in den
Niederlanden beſitzt verkennen wenn man den Plan der
Reichsregierung nicht auf das entſchiedenſte bekämpfen
wollte Würde Deutſchland dazu übergehen die Erhebung
von Abgaben auf dem Rhein für ſich in Anſpruch zu nehmen
dann müßte Holland ſeinerſeits ebenfalls am Rhein und
außerdem am Lek und am Waal wieder Mautämter errichten
n wir würden damit in eine Periode der größten Ver
ehrsunfreiheit hineingeraten die gleichbedeutend wäre mit

einer r bedeutenden Herabmin derung der Kon
durrens ähigkeit der deutſchen Jnduſtrie Was
n Reich durch die Abgaben auf der einen Seite alſo
aalicherweiſe gewänne würde es auf der anderen durch
en Rückgang unſeres Exports und Verkehrs verlieren und
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R Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit20 Pfg berechnet und in der ehrten

von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

gen Reklamen die Zeile 75 PfErſcheint wöchentlich zwölfmal
2 Sonntags und Montags einmal

Siebennuddreiſigſter Jahrgang

ſü die alles andere eher denn im deutſchen Intereſſe
eMan iſt in Berlin alſo außerordentlich ſchlecht beraten

wenn man im Ernſt daran denkt die Binnenſchiffahrt zu
beſteuern Mit agrariſchkonſervativer Hilfe allein wird
ſich die Abſicht ſchwerlich verwirklichen laſſen und der
Effekt könnte nur der ſein daß ſich die Regierung durch
ihre Willfährigkeit agrariſchen Wünſchen und Forderungen
et wieder einmal eine empfindliche Abfuhr
holt wenn ſie nicht noch rechtzeitig die Schwierigkeiten die
in einer Aenderung der Verfaſſung und in der Erzielung
einer Uebereinſtimmung mit den in Betracht kommenden
Nachbarſtaaten liegen erkennt Neuerdings heißt es zwar
das Vorgehen der Senate von Bremen und Hamburg
die für ihr Waſſergebiet auf der Weſer und Elbe die Ein
führung von Schiffahrtsabgaben bereits beſchloſſen hätten
reſp noch durchzuführen beabſichtigen habe die Regierung
ermutigt der Verwirklichung ihrer Abſichten ernſtlich
näherzutreten aber auch die freien Städte können
nicht ſo ohne weiteres über die verfaſſungsmäßigen
Beſtimmungen die auch für ſie gelten hinweggehen
und ſo wird es mit der neuen Steuer wohl noch einige
Zeit haben Wäre es ſo leicht über dieſe Bedenken hinweg
zukommen und auch die übrigen Schwierigkeiten zu be
ſeitigen dann hätte Herr v Miquel als er noch am
Ruder war ganz ſicher Mittel und Wege gefunden die
Abgabenfreiheit für die Schiffahrt aufzuheben Er nämlich
iſt der Vater dieſes reaktionären Gedankens den er zur Zeit
ſeiner Finanzminiſterherrlichkeit mit der ihm eigenen Zähig
keit wiederholt im Staatsminiſterium wie im preußiſchen
Landtage vertreten hat und er hat es ſich angeſichts der
Abneigung der er damals auf allen Seiten begegnete
gewiß nicht träumen laſſen daß die e n nach ſeinem
Tode noch verſuchen würde ſeinen Jdeen zur Verwirklichung
zu verhelfen Es muß nun abgewartet werden ob ſie mehr
Glück hat wie der ſelige Miquel Zur Aufhebung einer
Beſtimmung der Verfaſſung bedarf es nicht nur eines
Bundesratsbeſchluſſes ſondern wie ſchon geſagt auch der
Zuſtimmung des Reichstages die ſchwerlich zu haben ſein
wird Erfolgt dieſe aber entgegen aller Vorausſicht doch
dann bilden ganz ſicher die in Betracht kommenden Nachbar
ſtaaten ein Hindernis das nicht zu überwinden ſein wird wenn
nicht vorher ſchon die Regierung einſieht daß die ohnehin
ſchwierigen Handelsvertragsverhandlungen durch ihre Ver
quickung mit einer Aenderung der Schiffahrtsakte geradezu
ausſichtslos gemacht würden Die Gefahr die der freien
Schiffahrt droht erſcheint alſo zwar nahe aber ſie iſt zu
nächſt noch nicht ſo groß daß man Veranlaſſung zu ſchweren
Beſorgniſſen hätte Jmmerhin werden die intereſſierten
Kreiſe nichts verſäumen dürfen um ihr zur gegebenen Zeit
mit aller Entſchiedenheit begegnen zu können SJeh

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Großherzog von Oldenburg iſt in Lenſahn an
Jnfluenza erkrankt und hütet das Bett

Politiſches
Von den Städten und Kreiſen im Reichslande wurden

geſtern 24 Wahlen zum Landesausſchuß vollzogen
Gewählt wurden u a die Reichstagsabgeordneten Riff in
Straßburg Stadt Blumenthal in Kolmar und Wetterlé in
Rappoldsweiler ſowie die ehemaligen Reichstagsabgeordneten
Winterer in Mülhauſen Land und Hauß in Straßburg Land
Ferner wurden in Diedenhofen der liberale Katholik Zimmer
und in Mülhauſen Stadt der Sozialdemokrat Emmel gewählt

Der ſoeben erſchienene Schlußband der ſtenographiſchen
Berichte des Reichstags enthält auch eine Ueberſicht über
die Abgeordneten die am häufigſten das Wort ergriffen haben Das Organ des Bundes der Landwirte gibt
zu der detaillirten Aufzählung folgenden Kommentar Wenn
man die einzelnen Parteien betrachtet ſo iſt die freiſinnige
Vereinigung bei weitem die redefrohbeſte 50 Proz
ihrer Mitglieder finden ſich in der Liſte derer die mehr als
30 Mal geſprochen haben es folgen dann die Freikonſervativen
25 Proz die Antiſemiten Sozialdemokraten und die freiſinnige

Volkspartei je 20 Proz die Nationalliberalen 14 Proz das
Zentrum 12 Proz und die Konſervativen 8 Proz

Volkswirtſchaftliches
Baden wird mit einer Steuererhöhung beglückt

werden Die Karlsruher Ztg ſchreibt Ungeachtet der ſtarken
Zurückhaltung in den Budgetforderungen iſt in der neuen
Budgelperiode mit einem ſo erheblichen Fehlbetrag zu rechnen
daß wie wir hören eine Erhöhung des Steuerfußes der Ein
kommen und KapitalsRentenſteuer als bevorſtehend anzuſeben
iſt und eine diesbezügliche Vorlage der Ständekammer alsbald
nach ihrem Zuſammentritt zugehen wird

Ganz außerordentlich gering iſt die Betelligung der
rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtrie die auf der vorjährigen Düſſeldorfer Ausſtellung ſo glänzend repräſentiert
wurde an der nächſtjährigen Weltausſtellung in St Louis
Abgeſehen davon das große Firmen wie Krupp rc von vorn
herein jede Beteiligung ablehnten verhalten ſich nach der Frkf
Ztg auch die mittleren Firmen zurückhaltend nur einige
Sollnger Stahlwarenfabrikanten die ja einen

2tollenbedeutenden Export nach Amerika haben werden ausſtellen

Kirche und Schule
Die Ernennung des ſchon als Kandidaten mehrfach ge

nannten Oberkonſiſtorialrats Möller u Präſidenten des
evangeliſchen Oberkirchen rats ſoll nach der Tägl
Rundſchau in nächſter Zeit erfolgen

Heer und Flotte
Die Vereidigung der Rekruten des Gardeals Zugabe hätte es außerdem eine S pannung der wirtſchaftlihen Beziehungen zu ſeinen Nachbarſtaaten zu ver korps findet in dieſem Jahre auf Lllerböchſten Befehl durch
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den Generaloberſten v Hahn te Generaladjutantbefehlshaber in den Marken und Gonvernen von Zerli r
üblicher Weiſe ſtatt und zwar in Potsdam heute in Berlin
Waren r x gehen Schloſſe Der Kaiſer

er wohl ſeines Stimmleidens weger ijedenfalls auf eine Anſprache verzichten gen nicht zugegen ſein

T S M S Moltke iſt am 17 Nov in Korfu ein etrund geht am 12 Dez von dort nach Syrakus in e eafen
iſt am 17 Nov von Sanchez Dominila nach Santo Domingo
in See gegangen Jltis iſt am 18 Nov von Canton nach
Hongkong abgegangen Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef des
Kreuzergeſchwaders Kontreadmiral v Prittwitz und Gaffron an
Bord am 19 Nov von Wuſung nach Tſingtau in See ge
gangen Dampfer Seydlitz mit dem Ablöſungstransport der
von den Schiffen der oſtaſiatiſchen Station abgelöſten Offiziere
und Mannſchaften iſt am 17 Nov in Gibraltar eingetroffen
und nach Southampton weitergegangen Dampfer König Albert
mit dem Ablöſungstransport für die Schiffe der oſtaſiatiſchen
Station iſt am 18 Nov in Penang Halbinſel Malagakka ein

ehe nd hat an demſelben Tage die Reiſe nach Singapore
rtgeſetzt

Verwaltung und Rechtsbflege
Zur Angelegenheit ihrer Beſchlagnahme wegen

Majeſtätsbeleidigung ſchreibt die Rhein Weſtf
Zeitung

Es ſcheint daß der große Hiſtoriker Mommſen wegenMajeſtätsbeleidigung noch nach ſeinem Tode er
Gegenſtand gerichtlicher Verhandlungen ſein wird Jn
mehreren Blättern darunter auch in der Rhein Weſtf Ztg
iſt eine Ausſprache Mommſens über den deutſchen Kaiſer
wiedergegeben welche weitere Folgen zu haben ſcheint Die
Londoner Deutſche Korreſpondenz hatte einen kurzen Bericht
über eine Unterredung eines Korreſpondenten des Londoner
Truth mit Mommſen veröffentlicht Deren Auszug iſt ſowohl
in der Rhein Weſtf Ztg als in anderen Blättern abgedruckt
worden Hierin ſcheint die Staatsanwaltſchaft eine Majeſtäts
beleidigung gefunden zu haben und ſo wurde die betreffende
Nummer bei uns und wahrſcheinlich auch auf andern Redaktionen
beſchlagnahmt In dem betreffenden Geſpräch redet der be
rühmte Hiſtoriker über den Kaiſer im ganzen durchaus mit
hoher Achtung und Ehrfurchty indem er ſeine Tugenden auf
zählt So heißt es Mommſen ſprach vom Kaiſer wie ein
aufrichtiger Freund er bleibe friſch und jung und ſei eine
ſeltene intereſſante Perſönlichkeit voll Güte und Klugheit Jn
einem Satze aber gebrauchte er eine Wendung die beim
flüchtigen Durchleſen der Aufmerkſamkeit des betr Redakteurs
entgangen war und deren Aufnahme wir bedauern
S Die Beſtechungen die der polniſche Verleger und

Güteragent Biedermann fertig gebracht hat ſcheinen ſehr
n zu ſein Nach der Poſ Ztg ſteht ſoviel feſt daß
eine Reihe von kleineren Beamten dabei ſchwer kompromittiert
iſt Zu dem beſtochenen Gefängniswärter in Wronke tritt eine
ganze Anzahl Schutzleute der Stadt Poſen die den
Verleger Biedermann mit allerlei wichtigen und intereſſanten
Nachrichten für ſein Blatt bedienten ferner kleinere Beamte
des Germaniſierungsinſtituts z excellence der Auſiedelungs
kommiſſion die dem polniſchen Güteragenten Biedermann
Mitteilungen von beabſichtigten Käufen der Anſiedelungs
kommiſſion machten und es ihm ſo ermöglichten in vielen Fällen
der Kommiſſion Güter vor der Naſe wegzukaufen Welchen
Umfang die Beſtechungen die hier ans Tageslicht kommen au
genommen haben wird die Unterſuchung ergeben

Kuskand
Der Konflikt zwiſchen Tisza und Körber

Nach weiteren Meldungen aus Wien haben die Ausfälle des
ungariſchen Miniſterpräſidenten Grafen Tisza gegen den öſter
reichiſchen Miniſterpräſidenten v Körber größtes Aufſehen er
regt und werden in Oeſterreich von der geſamten Preſſe und
allen Parteien ſcharf zurückgewieſen Jm Abgeordneten
hauſe herrſcht große Bewegung und wird die ſchärfſte Stellung
nahme gegen Ungarn verlangt Körber wird in der worgigen
Sitzung das Wort zu einer Erklärung ergreifen Der Voll
zugsansſchuß der vereinigten deutſchen Parteien
hatte heute eine Unterredung mit dem Miniſterpräſidenten
v Körber wegen der Rede Tiszas Körber ſagte er nehme
die Aeußerungen Tiszas nicht ſo tragiſch wundere ſich aber
über das Echo das ſeine Rede in Ungarn geſunden habe Er
werde beſtimmt antworten und ſeinen von ihm eingenommenen
Standpunkt aufrechterhalten Von Budapeſt aus wird verſucht
die Aeußerung Tiszas abzuſchwächen Tisza erklärt ſeine
Worte nicht unmittelbar gegen Körber gerichtet zu haben Der
Kaiſer hat ſeinen Jagdausflug in Eiſenerz abgebrochen und
iſt nach Wien zurückgekehrt um in dem Konflikte zu intervenieren
Die deutſchen Parteien haben eine Jnterpellation für heute
beſchloſſen

Jn der neben dem Konflikt parallel gehenden gemeinſamen
Miniſterkonferenz für Oeſterreich und Ungarn in Wien unter
Vorſitz des Grafen Goluchowski wurde geſtern für 1904 das
bisherige Truppenkontingent in Anſpruch genommen der Ge
ſamtvoranſchlag wird daher gegenüber dem Vorjahre nur eine
geringe Erhöhung aufweiſen Für Erneuerung der Ge
ſchütze im künſtigen Jahre iſt nur ein Kredit von 15 Mill
Kronen beantragt

Frankreichs auswärtige Politik in franzöſiſcher
Belenchinug

Während in Deutſchland die Beſprechung der auswärtigen
im Reichstag von der Regierung gern als ein unbe

fugtes Eindringen in die hohen Geheimniſſe der Diplomatie be
handelt wird und demgemäß die Parteien ſich dieſer oft ſo
nötigen Kritik leider nur allzuſehr enthalten gilt die o
der auswärtigen Frage in allen anderen Parlamenten der W
als eine ſelbſtverſtändliche Pflicht der e 7Frankreich hat Deschanel unter dem Beifall des Hauſes un
eilzwe e des Minſſlers Delcaſſs ſelbſt die geſamte äußere Politik
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erichtsv erden e die ni efohlenen ſi gion des die das Jahre erfol e Behörde v ieſe und v erholten e bei Deli wurde der gemäß akeptiſch ertrag zwiſch e Der jür gerichts v cht von der erenden Weltb denſchentums dogmatiſche C Begründ erfügt Jm etrugs beſt ückfalle Er ſch angekla Schloſſer kan

ür den a mit ne Frankreich iaſt abgeſchl erfahrens ugend ar üdung vertan mit der hriſtentu ung der v vorliegend raft an a iſt mehrfa at wegen Bruno Ver
geduld und E oſſene Sch ahre if an Ver ertauſchte ethiſch m mit d erfahren en Fall hande mit ü J ch we Betrubandlunge ewaffneten Fri beurteilt naland dür ieds zwi e 1824 we rſolgungen geivt Aber Wielſe nud Vnggi Betrugs in Der A andelte es ſi ghr S Mong len Diebſtelewar n im Haa eden ſeler werden V ürfe wede zwölſtabriger deſn ſener Velt ewöhnt islicenus umani geſ uas in 7 F ngeklagte es ſich um ongten 8 ſtahls dem

näher zu f ſich ger diejenigen t n her fünf J Feſimn n r S ne on orden e hen ne ein Wiedergſtthaue Han
u tiative r zu krete veigert hät gen die bei ortlich ent ünf Jahr igshaft verur ing an d r doch ſch on word u 3 Jah und wegen 3 Okt d eraufn usu Es n einem Abri Es ſei n 4ttes ber Frage den Ver ſetzung wurde aufgehob ar den dere t ſiellte ſich Zuchth eines verſuchte J hier h me mitt F Frage der E Prozeß 9 vurde er en ward 7 rden di enſchaft nes jene te ſich j aus u ichten Betrugs t dach
J würde ein r Frankreichs S r Ent Di gemacht nun erſt recht Jetzt e freilich zu 6 Mo r Betrugs jedoch nacht nd Nebenſt etrugs genm Orlent jund England erbrechen in u reiſe de die ſchut Amtsentſe deſſen Verl echt verſolgt nach ſeiner a des i Zuchtha fälle bereits räglich hera rafen vernrint dirrig n übergehend di ſäen Des a wfetra Bei al terte No ging des r er ſeldſt Es ward ih mts und r vom z verurteilt 8 Okt in a daß er teilt für
r weiſt auf dem Valt Haltung D die ort eu zwiſchen d Prekiger der r a Bigrrers Aer Sr wil Monaten Zu Oktober w vorden iſt elpzig zu 1 o

beſonde auf das Vo alkan dürft elcaſſés Di auf die La a wurde er Freie ihm vergö licenns i chrift Wi us der Unt uchthans u un der An Inter Abä Jahr Unt
der e Deutſchl rgehen Rußl en nicht ver t ags get ihm in n Gemeinde gönnt ei n Halle lhelm S iterſuchungsh und Nebenſtr igeklagte zu ndernn mitadadb ands hi ands O nachläſſigt en öffe gemacht u Septe e in H ne Zeitl trugs nelle aft vorgefi afen verurtei Jahr richt
nehme ahn d n und gibt eſterreich gt werden ntlichte Schri Die U mber 1853 alle zu aug ſich ind Diebſt gen Steinb geführt rurteilt renbricht a ſei Der a ein aus eine Ent Ungarns t Zeit, in s chrift Di rſache w von wirken a nacheina d ahls im t nborn hier vurde der ſtoré äiniſ isſchließlich wicklungs und und der mar Die Bibel i ar die neuem dem Vor nder in M viederholt angekl Schloſ Soll
an dieſe en Redner und ter des 2 deutſ gsgeſchichte dieſer Pr n eine Got im Lichte von ih der pünk rgeben erſebur en Rückf agt weg ſerdingun r Angelegenh ſagt es ſ leußern Del ch es Uuter ſtrafe Der rozeß endigt tesläfterun der Bildu m ver e nktlich jede o babe Arb bei mehr falle Sch en Be hierha dhee daß den eit ſich beteillg vorgeſehen caſſ6 unte durch die eiten e mit einer zu erblicken ung unſerer c den Vermiet oche ahete in der König Leuten el mietete beſel
Ma prg zugeſich franzöſiſch gen ſolle daß Frank er blieb und ucht nach n dieſer Str zweijähri i vermeinte nem Arbei ern Bei t Daß er nigsmühle n unte an t
acht D ert w en Kapit aber unt ikreich ernä ich d merika rafe wr gen Gefä le Wege ter ein einem d mittellos und w erAſien eschanel fü erde wie d alien ein iter der Be nähren ſuch urch ein Penſi zu entzieh ißte ſich W nanis hol n Diebſtahl e Uhr und i er Vermi war ver erde muß

Rußla Kapitalier ügt hinzu en Kapital e gleiche Ve zurück und te Jm M enſionat d en wo islicenus ten Rückfall s in zwei n einem nieter entw ſchwieg jeneund meinem Unt er ſei d ien eine e falls ei ließ ſich gi 1856 te das er do er drei J Ehrverl alle wurd i und Betr andern F endete er habe
rer und Engl Unternehr agegen d r anderen W ein Penſio in Flunt kehrte Wisli rt begründ Jahre Gü uſt vernrteil e er zu 2 J ugs in vier alle eine Brille icheder müſſe der and ſich nen dienen aß die fran erk Die B nat begründ ern bei Zürich icenus nach ete zu Jd ünſtigen Erf r t ahren Zucht Fällen im n rille nich
vielleicht agt ſchließlich ckſtein der richte Die das gegen ganzen Jd ibel für d ete Hier ſchri nieder Europa a Mülle olg mit ihr haus und z Wieder betr

r i de c Alf gen heit eale ſei enkende L chrieb er ſein wo er eb und unbef r aus B er Beri Jahr zuworden zu ſehr zum die l P anz mit di gipfelten nes Lebens eſer bet r ſein bede eben ſtahl eſcholten enndorf bei fung erziel renDie Ausfa Beſten der in ge Politik ſei i olitik ſein eſer umfanc nſederzulegen die in der 54 s zu 3 Tage vom Schöffe ei Eisleben di tie die Handel Par
e d meren Politik n Frankreich als Erſchein greichen wiſſ verſuchte W religiö n er die l mi Jahre alt n Gefängnis ugericht in E t bisher unb 8frau gralmmen es Redners ik vernachlä forfchun ung der G enſchaftlich islicenns giöſen Frei iit einer Fuhr Am 8 verurteilt leben wegen Kraft 1,60

wurden äſſigt jproloniſt zu populariſi eſchichte d en Unterſuch verſuchte in ällen übl uhre Kirſchen r traf d worden war DiebDas it mit großem e e eee e t e e W die Witeklan 5 ſch holten ſei m r r Sie i ealie Veifal Uchte Kuſſeden ſehen an r e n e e eerr De i Drokſegan deAuf der i niſche K chle Wislleeuns Auß rn auch i erregte ma Bibel ich genomme Auch Fr ung ſofort wie das in ſolchen sKönigin er italieniſ önigspa Bedeut kenns noch dieſen n denen d nicht nur i mochte jetzt men und f an Müller Obſthändleri n ſolcher zurvon chen B ar in L ſe ung meh ch zahlrei genannte er Phil n Begl aber ortgetra hatte zw lerinnen 1c00
entgegen n s ondon e ded Aue Arneh re ertere Se oſophie J iter Pfeifer e e ha er nbone A ten die Mat ereinigung en der itali önig und di noch bergbnn ſeingn fep als Wortfthrer Tätigkeit en liegt ſeine n vorliege dem J anlmas von früh utmanns Schr Sie ver Mag
Seht w yors von H der Oxford eniſchen Kol ie vorüb rgönnt nach h Lebens rer der Fre die er bis i Trauima ndem Falle nann ſtets dagn Obſtkä vager und Dadank ofür Kö olborn P und Rege onie ergehend eutſchl jahren w Freien G n Zer nun gege le allerdir as gek ufen k äticoar all ikte Die O önig Vik Paddingt tegentſtre meinden im Vate and zurück ar es ih emeinde ige Pfeiffe n ſie bei igs erſt ei aufte Obſt annte 2000
Guild h Fenſter w Oxfordſireet tor Emar on und Ma et bei Zü zu predige rlande auf ickzukehren m dann a wetſe ein r erklärte der Poli inige Ta bezahlt weich

ar bot ei mel in ryle ürich n Am 14 um i Er bi uch Geri ie diebiſch er hab zei Anzei ge ſpäter 3
r n et r O a R h äge e Wbicht picht Frau Hin Tyudie haLordM Der Fahrt tzenden Anblick er Str ris s ſtarb er freien Ge es ſchoffengerich dieſer nicht erb Tr Beayo e oetheſ eit fü er zu 2 engerichtli Anſicht licken kö Handlungs legnndem Konlrp den h un 9 nach der iſtorif chen Har ir und Flunter chen w nnen ungs
z s wide rn O rteils a rkannte Aucheit veſchied o e aus Er ſa Feſtmahl e und e Geſtalt hat ſche ud Karte die Erh mi Leipsta i r Jrettp unter Aufh a nHoeſie und de fet und S lange und ſagte Er brachte der Kreiſe Grenzen d ſchon weit tenkompl altung des t a ſchöne 9 Nov Di rechnng ebung euſtaben Tr dich a ehe e wünſche daß er en de et das Weichbid Weh a e gerkäuf W

der Kunſt inmi die che Regieru aß Hartens t Für di iariſchen Lä eichbitd Weimars Feſtli Baliſchube Elfried iferin ei
enertg u u reſt der W Heimat d ggierungs Berlin raten u g die Erbalt Ländchens hi Weimars T chkeit mit chuhe ſue hatte ſich nes Schuhgeſchäf deree ne unft vor Zohltaten des er Munt der Bezene Wilbrandi9i ein Baul Depe de len Wer ag und ſie machen zu könn 4,50 M aus den geſchäfts rKönig Coug warnien O geweſen ſich ſehe Friedens ei Adel d als Vorſi ioſtoch We eyſeMünch en Mauer des ſtahls verant mußte ſig vor de Die S Pgeelavet i n n

n r et ne Serhart a e e on den Wein porte S or dem Schö n chall i die i iem Beſuche lter A r ſodann Swonre Hauptma Stuttgart ghnne Goethevere Freiherr uche und Weine eilung und ver ſträubte ſich ffengexicht w er an den ment
Meiner habe Boe ganzen briti der ewigen ufnahme welche Mün Heſdelberg Dr i er ereins Bildt h Geburtst wenn an er hund mit aller Gewelt Dieb Führu den Wille n dieſen Gifte Reiche beſt gefunde Pret P Profeſſo do v So Rodenberg ehe Euckene eng Segen be der g verhängr tmal nter Pe gegen zu ri

Lord Eman r ar beſeelt ebhaften Wider Alfr Dr E Zuein Dr Kluge e Berlin Pro enag entwendet geweſen wär aiſerin nisvollen Ta Schluchzendankte r und di erwiderte mit Stadt L6 e Wwiete er da Berli Fihr v e rig Paul e rege Königin die als r ſie die e Kön nicht der hLondons den her Vertreter d zit einem T ondon Kö zu mut in Geh R rger Hambi r F T Hei Wiecke Dr r Patrlotis e ſie abgö orene Preußi chuhe nu gin von battt
bereit zlichen Empf er Stadt L rinkſpruch önig ith Leipzi at Robert S urg Hoff eitmüller esden Auf d mus nicht göttiſch ve n ſchwä n und nimm aZunelaun et habe di ipfang den i London auf den geſamte Bertt Prof D chöllBerli mann vor r Hambur P ie Frage zugelaſſen rehre und rme ſie für mer ngeſeinem v g welche e dieſe verſteh ihm die Ein Der Könt legung ſt erliner Kil r Leitzman rlin Profef Fallersleb g Patriotis des Vorſitzen in alt da bätt ür ihre Nachfuhr d ergellebte der Köni ehe die Botſch ſuwöhnerſſchat mit führen an d knl inn Jena un ſor Dr Wa en einem ſehr b mus geſto enden D en Schuhen e es ihr Boo

beiden La n e er L W i Sorten Gartenhaus lich vie Saareler e an vie ſt eines teien ache le Wer Da haben Sie zu tanzen wanr Es beſtehen i Winne Englands ger yſt e durch aus könnte ſtoriſche Tei orter der Ni die erweicher en Lächeins Vorſitz ntwortete E alſo aus verft
Gr ſin it Die und egte 9 welche d unberü eil der Gar eder ins n und ſchi s nicht ender und Elfriede mi dals die fr Großvater iichige alter Zeit e Gefühle, Teil mi ur der der Dicht ührt bleibe artenmar Gefängnis ckten die erwehren und Schöffe mit enabhängi alieniſche N ier einſt ge e Zeiten ger zwiſchen de Licht rit dem Torh inſchöne das 6 in den Gort ebenſo e angeklagte P ießen ſich n konnten Natt

ſie in gkeit einleit ation den K redet hat v veſen als en I und Luft auſe Chauſff äſthetiſche arten zu dle Patriotin aber nicht ſiche
in jenen T ete Die tei ampf fü vor fünfzig J mein Mete hemm iſſeegeldei Gefühl b treten auf 2 T

geſunden agen der P ie teilnel ür ihre Ein zig Jahre ſich hi r hohen S e möge nnahme d eleidigend age ſchwlran hat eine r Prüfung b hmende Unte inheit und m deſſe unter der ockel mit S u und d er dem Ga nde Zeitz Provinzial anſteSee geſchaff eberlieſergn der freien rſtützung wel un Troe verſauerte l er erſetzt w urch einen kranke 19 Nov D nachrichten Z ſchw
leben jungen welche ſeute gegen e r M der W Erde die gu immer er Jetzt bis Sitzun taſſeng v ie Vor ſtä 4 cden unter d en den beid her nicht eitigen V on f t ſpreche Zäſche be änme ab uchter Gart zeige des H ie von d aben in ei nde der hi gdens und J er glückli en Länd aufgehört er re fo wü Liege d nutzt wer ſtürben en in ver r m Kaſſen ä ner ge eſigen O tR r und E ichſten Her indern zu knü hat gute Raſen kö ürde die Wä er Garten erde was a der zu verſchiedene bewilligt närzten meinſam ab i Orts geſte

daß vie W reden ſind J inte rüpfen W nur önnten gedei äſche bald offen vo nicht gerad m bisher r Abänderun Dieſe Zuſti geforderte gehaltene auf
dis e eide tätige und alen Frie Anblick et Clatritt u ber nden und lugen und e Ahauernngen e r n t vorbehal lich ſchueſinnu und der Zi n immer v Jch habe d entſchiede erfrei von Goeth ntritt zu b nte ſich auch Bäume u baben ablchuene wel ge erfolgt en beteili rbehaltlich ſellſe

WMayor ug erhebe r wie m ereint auf ie Gewi ne S en N es Heili ezahlen jeder nd nächſt ehnen che mit d Falls jede gten Aerzt inſeden ißheit tellun un wi gtum vermö und nicht en Jah Foll de em Hon jedoch di zten einſcUm die ausgez mein Kerkerren werd i Wege des ſie d g zu der A rd zunächſt e das Nati ge durch werden res an di n Kaſſenmi orar ſelbſt e Aerzte nach

wie Uhr zeichnete und t rden es as Kurato ngelegen ſt eine ö onalei den e unbeſchrä nitglieder nichts zu
der auf Shioß Winſ ahiig un W der Cug t a h et we beſſen re a Gehen et en de z 19 Nov grentie wete Wergewabi ne d

G idſor ein id die e r werden rotektor dem Sinne wird 22 eahriaen Zeche r ttSparv hl gewährt Teil

u Sieg d 1 Jtalien erzog offigt äftigen er Spark n der Stadt es Rabat r erein ger Ch Geri et nen W aſſe beträ parkaſſe t Sparvere Während hieſia e er farken fü gt he aus ereſn t eſiDas R e richtsverhandl e Heer I Aulitum u r eher in Benah ef ling

n h e n re e ne eelden v en e e a verordnet
Keſſend dem a ger i Neuſeeland re Unterſuch alle Mrſdent der den g der J ſpielporte nie Wo Leere r hen nach en eher e Halle 17 N finden denn di Von beſgieh atte dte di c

ehandlu orgelegte timuten ebrfach egen Diebſt rteille Arbeite erſt ar Nov am 26 und e Jahrmä ne Geneh en Der Re e Abna en n Antra i vera chen ſchwe ahls vorb rbeiter K n 10 d w ud 27 No ärkte weit migung v degierungs Vergliſche g be h ntworten ren Diebſt rbeſtraft h arl Now egen Hettſtedt vember ab er ſtatt D erſagt u gs brSpanl Die Spa r Jm ruchsdiedſtahl Bei der V ahls im wi atte ſich 247 bier hatte das T 19 Nov gehalten r Herbſtmarkt ſein
n s einen Antei arokko empfohlen urch ein öff ſer Wilehne Halle t r n Frieda Sch hnadel v n

wie ſt doch eil auf M w urteilt und w enes Geſtä us Halle ember Ein ftäd n den Mir üblen A ulz aus Brä erſchluckemeldet in einem nicht arokko deſ näck worden ar zu 1 J tändnis der batte d ſen tiſche Kra ind zu neh ugewohnhei räunrode tyndikat wird ein nach Paris get verzicht eſſen Aufteilu d ig leugnet Jetzt kam di ahre 6 Mo er Milde des Ger An die urſprün nkenhanus ein men und wir eit beim Näl wahr gel
Handels für Nord Verein un gelangten en Jn T na dem etud S e Weſtoblen Sache ab naten Gefä erichts binabgegli iglich in der geliefert Hi irde daher in ähen die Kra

reichſt beziehunge afrika gebild ter dem R Lmtichen Verlcht Portemom chreiber Kr en waren in de anders ngnis ver man itten war Speiferöhre er ſtellte ſic das hieſige Büc

er Weiſe e d e ebſſee ehe e gaſtr n 7 t t de d e ne e u u
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S ö te adt ko der von d e che in d Unglück hä
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ar Foye ber n Stentn e an nen e derbrarten a Vuloie ve eiiſter älle lengnet er 10 ähler olle K ußte d agen der K r noch vie erwerde d t des gab im S Tüterſchaf te er obgleich d Hühner ei wräumte de aninchen Au daß noch vorbei war lus fahrend ein anderer Daben i würd Jahres 1904 enat die Er funden aſt übrig ließen de betreffs r Angeklagte Form erfol ein zweiter fo fuhr der K nden folgte Als e
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Jahr ahre 153 n das Haus che Aus igung ens unt ickſicht es Stag er keine K auft Die U wie erklärli i8 ſind bet je Beſchä er onjahre 1903 würd Roth gaben und Gefän iter Einr auſ die tsanwalts enntnis iterſuchu ch eine lä rächtlich ädigungen dev v c en 10 P ſchild und v ganis zu echnnn Gemei wur och ni ugen we ngere B Der 8en n cineen ne ahnt W n re e den 9n d Ebenfalls w arte ſich n r quate v Situe fax de an war bieſer an ſind tater Unecuchunges ſchweren D Antritt der t der 19 N unft unmöglich e len c den le beſch
t göhaſt vorg diehſtahls war trafe häuſer Vart und d ov Bankdi und erartige Geſübrie Aabeller Pelis t der ougla e Moritz E Moito Sch t erlegen Mit in den lepte irektor Ad vie der S M S nsel gegangen der a S eher Viget e eine e
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it zu gewinnen wußte für den kommunalenSietelehn Cerun enſt Herr Moritz war lngere Zeit
Liadiveroidneter und eine Zeitlang auch unbeſoldeter Stadtrat

en 19 Nov Plötzlicher Tod Der zwölfu Weh des Sepeinbedichetß in Keula ba Nordhauſen
am Kirmes Sonntag am Schöpſenbraten in überreichem

Wiahe güllich Er trank zu viel Waſſer und verſtarb infolge
eſſen am anderen Tage

be a 19 Nov ſVerdächtiger Fund Als einCa

z eiſter im Schulhauſe zu Klein Engerſen den Kochherdre fand er darin die Umhüllung eines Pulverpakets
Rach dem Prozeß gegen den Lehrer Erxleben explodierte be
fanntlich beim Elurichten der Wohnung für den Nachfolger des
Verurteilten der Kochherd

Magdeburg 19 Nov Vergiftet Ertrunken Zu
dem Vergiftungsfall der ſich in der Nacht zum Dienstag in dem
Hauſe Gr Junkerſtraße 5 ereignet hot teilt die Magdb Zta
mit daß die Ehefrau des Schmieds P wegen dringenden Ver
dachts des Mordes und Mordverſuchs feſtgenommen wurde Es
dürfte als ſicher angenommen werden daß ſie das Geld das ſie
für ihren Schwiegerſohn bei der Sparkaſſe einzahlen ſollte für
h verbraucht hat Vermutlich hat ſie ſich aus Angſt daß die

Unterſchlagungen und Fälſchungen aufgedeckt würden enlſchloſſen
mit ihren vier Kindern in den Tod zu gehen Wie ſchon be
richtet iſt nur der einiährige Sohn der P ſchen Eheleute ver
ſtorben Mittwoch abend voriger Woche ertrank der 16 jährige
Sohn Fritz des Schiffseigners Fried Glemſch aus Tangermünde
hier in Magdeburg Er war auf dem Fahrzeuge ſeines Vaters
beſchäftigt der ein mit Kohlen beladenes Fahrzeug das Havariean der Eiſenbahnbrücke gelitten hatte ableichten mußte Hlerbei
muß nun der Sohn vom Verdeck gerutſcht ſein ohne daß es von
jeand bemerkt worden iſt obſchon 15 Perſonen dort gearbeitet
haben Die Leiche iſt trotz aller Bemühungen bis heute noch
nicht gefunden worden Vielleicht dienen dieſe Zeilen dazu den
betrübten Eltern Lange Fiſcheruferſträße 15 Nachricht zugehen
zu loſſen Bekleidet iſt der Verunglückte mit einem geſtreiften
Parchendhemd dunkelgeſtreifter t geſtreifter Bluſe
37 wpfen und Halbſtiefeln Die Größe beträgt

i,60 Meter

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Be zirke
des IV Armee Korps 1 April 1904 Bitterfeld Magfſtrat

Polizeiſergeanten körperlicho Rüſt gkeit Nüchternheit und Vefähigung
zur Auferligung von Anzeigen und kleineren Berichten auf Lebenézeit je
1000 M Gehalt und 150 M Wohnungsgeld ſowie 100 M Kleidergeld jährlich
das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſpbetrage
von 1350 M die Stelle iſt penſionsberechtigt Baldigſt Halberſtadt
Magiſtrat Polizeikommiſſar gute Schulbildung und durch praktiſche
Tätigkeit bei einer Polizeibehörde erworbeue Fachkenntniſſe auf Lebenszeit
2000 M Gehalt nach defintiver Anſtellung 100 M Kleidergeider jährlich
welche in eine beſondere Kleiderkaſſe fließen das Gehalt ſteigt von 3 zu3 Jahren bis zum Höchſtbetrage von 3200 vt r bereits vorgebildete
Bewerber können ſofort gegen Tagegelder andere ohne Entſchädigung zur Dar
legung ihrer Befähigung beſchäftigt we den

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes XI Armee Korps Sgfort Kaſſel Wehlheiden Straf
anſtalt und Gefängnis Schreiber gründliche et Sicherheit und
Gewandtheit in ſchriftlichen Arbeiten namentlich im Rechnen Zivilverſorgungs
berechtigt nicht über 35 Jahre alt auf eimnonatige Kündigung 900 M
Remuneration jährlich Sofort Fulda Gawrniſonverwaltung Kafſernen
wärter körperliche Rüſtigkeit anf dreimonatige Kündigung 700 M Gehalt
jährlich nebſt freier Wohnung ſowie Feuerungs und Beleuchtungsmaterialien
das Gehalt ſteigt bis 1100 M jährlich neben den nebenbezeichneten Emolu
menken Bewerbung ſind unter Beifügung dex Mtlitärpapiere und ſonſtigen
Da neſte an die Königliche Jntendantur des 11 Armeelorps in Kaſſel

zu richten

Bernburg 19 Nov Ein merkwürdiges Erlebnis
hatte am Sonntag in aller Frühe ein hieſiger Bürger er
angelte unterhalb des Dammes an der Saalmühle in einem
Nachen Plötzlich bemerkte er an einem leichten Schwanken des
Bootes daß jemand hineingeſprungen war Als er ſich um
wandte ſah er ein junges Reh das von mehreren Schwänen
verfolgt ſich auf die Landzunge und von dort aus Augſt vor
den Verfolgern zu dem Angler in das Boot gerettet hatte
Natürlich fühlte es ſich auch in der Nähe des Menſchen nicht
ſicher es ſprang wieder in die Fluten zurück und erreichte
ſchwimmend das Ufer in der Nähe der Ackermannſchen Bade
anſtalt wo es bald in eiligem Laufe zwiſchen den Bäumen ver
ſchwand

c Aus dem Thüringerwalde 19 Nov Schueefall
Steinkohlen Eiſenbahnbau Der Winter hatgeſtern Einzug bei uns gehalten Der Schnee iſt nicht nur
auf den Bergen ſondern auch in den Tälern zu ſehen Heute
ſchneit es bei Nordoſtwind luſtig weiter Eine Leipziger Ge
ſellſchaft hat in der Umgegend von Mehlis auf Steinkohlen
einſchlagen laſſen und zwar mit Erfolg Gutem Vernehmen
nach ſoll der Eiſenbahnbau Jlmenau Schleuſingen
nicht am 1 Oktober 1904 dondern am 1 Januar 1905 fertig
geſtellt ſein Möglich iſt vaß vor letztgenanntem Termin eine
Teilſtrecke vielleicht Jimenau Stutzerbach eröffnet wird

geringen 19 Nov Krieg im Frieden Jn einem
hieſigen Reſtaurant kam es zu ernſten Streitigkeiten zwiſchen
jungen Schauſpielern und Einjährig Freiwilligen Veranlaſſung
dazu gab die Bemerkung eines Schauſpielers an ſeine Kollegen
daß er nächſtens den laſfigen Einjährigen eines Stückes zu
ſpielen habe Hierdurch fühlten ſich die am Nebentiſch ſitzenden
Einjährigen denen das Geſpräch nicht entgangen war verletzt
Es kam zu Reibereien die in Tätlichkeiten ausarteten Jm
Verlaufe derſelben zog ein Einjäbriger ſein Seitengewehr und
brachte dem Schauſpieler durch deſſen Bemerkung er ſich in
ſeiner Ehre gekränkt fühlte eine Wunde an der Stirn bei Die
Angelegenheit dürfte noch ein Nachſpiel haben

Gera 19 Nov Betreffs der Selbſtmord Ang legenheit des Rendanten Reimann von der hieſigen Textil
rankenkaſſe der vor kurzem während einer Nachprüfung der

Bücher durch den ſtädtiſchen Reviſor ſich erſchoß heißt es daß
nach den vorgenommenen Unterſuchungen R gegen 80,000 P
unterſchlagen haben ſoll Die Unterſchleife reichen angeblich um
10 Jahre zurück durch geſchickte Art hat R die Reviſoren lange
dere zu känſchen gewußt Er hat einen überaus luxuriöſen

ebenswandel geführt Zur Deckung der unterſchlagenen Gelder
ſoll der Kaſſierer Aſchenbach herangezogen werden

Leipzig 19 Nov Aus Rache darüber daß ihnen der
Kintritt in ein Café verwehrt wurde zerſchlugen drei junge
Leute die große Spiegelſcheibe des Etabliſſements die einen
Wert von 335 M hatte Die Lente durch deren Bubenſtreich
auch Kleidungsſtücke von Gäſten beſchädigt wurden entkamen
leider im Dunkel der Nacht

Dresden 19 Nov Großes Aufſehen ruft es bierdervor daß eine der höchſten ſächſiſchen Ariſtokratie angehörende
Dame mit ihrem Kutſcher durchgegangen iſt

Vermiſchtes
Ein undurchdriuglicher Nebel herrſchte am Mittwoch und

Donnerstag in Hamburg und führte eine völlige Stockung
des Seeverkeörs herbei Jnnerbalb 24 Stunden traf weder
ein Schiff ein noch hat ein Schiff den Hafen verlaſſen können

n der Elbmündung kollidierte der Schuner Hans mit dem
engliſchen Dampfer Delphin Beide Schiffe wurden ſchwerbeſchädigt Menſchenverluſt gab es nicht 0 s

Gerettet Das Fiſcherboot welches wie wir im heutigen
Morgenblatt meldeten mit dem Torpedobootszerſtörer Fal

Con im Kanal n war iſt in Devonporteingetroffen Die Mannſchaft iſt aber gerettet
g Fin RNacheakt der ſehr gefährlich verlaufen konnte wurde in

beim ſten anläßlich der Einführung des neuen
ürgermeiſters Dr Frhr v Scheidler verübt indem im

r

Flur des Hotels yorr Krone gegen Mitternacht eine mit
e Flaſche mittels einer Zündſchnur vonalver gefül

Spitzmarke ſchreibt man uns aus Berlin Mitglieder des

Unbekannteu zur Explokion gebracht wurdeBürgermeiſter hat infolgedeſſen dicht gewagt ſeine Wohnung

neuen Bürgermeiſter oder um nen Rachealt gegen Weinhändler
zu handeln Ein Scherz i geſchloſſen Die geUnterſuchung iſt eingeleitet degefchlog gerichtiche

Von einem märkiſchen Hieſel erzäd Volksztg folgendesZum Schrecken der Belziger Wälder iſt ger Wilddieb Treupler
der kürzlich während einer EiſenbaLafahrt ſeinem Transporteur
entſprang geworden Zu ſeinez Verfolgung iſt ein Maſſen
aufgebot von Beamten in Bewegung geſetzt worden Sämt
liche Förſter und Waldhüter jener Gegend ſind mit Hunden auf
der Streife nach ihm Gendarmen in Zivil ſuchen die Ortſchaften
und ihre Wirtshäuſer ab auch die Kriminalpolizei beteiligt ſich
an der Suche nach dem gefürchteten Wilddieb Da Trempler
mit einem Drillingsgewehr bewaffnet iſt und vor keinem Ver
brechen zurückſchreckt ſo hat ſich der dortigen Bevölkerung eine
Art Panik bemächtigt Man meidet einſame Waldwege und
lebt in beſtändiger Furcht Vielfach wird der Wunſch laut es
ſolle Militär zu der Suche verwendet werden Die von ihm
früher innegehabte Waldhöhle hat Trempler wohlweislich nicht
mehr betreten ſondern ſich ein anderes Quartier ausgeſucht
Man hofft daß der eintretende Froſt ihn in bewohnte Gegenden
ſchenchen und ſeine Feſtnahme ermöglichen wird

Der Winter naht Aus allen Gegenden der Schweiz werden
ſtarke Schneefälle und erbebliches Sinken der
Temperatur gemeldet St Moritz verzeichnete 2 Grad
unter Null und auf der Wetkerwarte Luzerns dem Pilatus
blies der Wind bei 9 Grad Kälte Jn Davos iſt die Schnee
decke ſchon ſo feſt daß in den nächſten Tagen die Sport
Schlittenbahnen eröffnet werden ſollen

Von einem furchtbaren Schadenſcuer iſt die Londoner Vor
ſtadt Woolwich vorgeſtern in aller Morgenfrühe heimgeſucht
worden und das Theater der dortigen Garniſon das Royal
Artillery Theatre iſt mit allem was dazu gehörte ein Raub
der Flammen geworden Das Feuer brach kurz nach 1 Uhr
nachts in dem hinteren Teile des Gebäudes aus und wurde
unglücklicherweiſe nicht entdeckt bis das ganze Haus in Flammen
ſtand Wenige Minuten nachdem das Alarmſignal gegeben
worden war ſchlugen die Flammen zum Dache hinaus und er
leuchteien mellenweit die ganze Gegend Die Feuerwehr war
aus Woolwich und den umliegenden Bezirken raſch zur Stelle
aber an dem Theater war nichts mehr zu retten Auch die in
der Nähe liegenden Kaſernen wurden ſchwer beſchädigt
Dicht neben dem Theater liegen die Schlafſäle der Soldaten
und dieſe waren natürlich auch vom Feuer in hohem Grade
bedroht Eine Panik wurde jedoch durch die Geiſtesgegenwart
der Offiziere verhindert und in wenigen Minuten waren alle
angekleidet und in Sicherheit

Das Ende der Spielhölle in Monte Carlo ſoll einem dort ver
breiteten Gerücht zufolge in abſehbarer Zeit zu erwarten ſein
Jnfolgedeſſen herrſcht dort jetzt eine ſehr rege Tätigkeit Das
Kaſino iſt erweitert worden und außerdem beginnt man jetzt
bereits um 10 Uhr morgens mit dem Spiel und fährt damit bis
Mitternacht fort während die Spielzeit bisher auf die Zeit von
12 Uhr mittags bis 11 Uhr abends beſchränkt war Die Ein
nahmen aus dem Spiel überſtiegen bis jetzt diejenigen des letzten
Jahres um mehr als drei Millionen Franks Dabei iſt man
wie ein Korreſpondent des Daily Expreß mitteilt darauf
bedacht die ausgeplünderten Spieler auf möglichſt an
ſtändige Weiſe aus dem Lande zu entfernen An jedem Tage
kann man zwanzig oder noch mehr Leute ihren Weg nach dem
Bureau der Kaſinoverwaltung nehmen ſehen um dort das nötige
Geld zur Bezahlung der Hotelrechnung und zur Heimreiſe zu
erbitten Die von der Verwaltung ausgehändigten Unter
ſtützungen ſchwanken zwiſchen 100 und 10,000 Franks Am
Donnerstag erklärte ein engliſcher Offizier daß er alles bis auf
den letzten Penny verloren habe und verlangte 2000 Franks ſowie
ein Büllett erſter Klaſſe nach Jndien RNachforſchungen ergaben
daß der Mann tatſächlich ein Vermögen einbüßte und die Ver
waltung zahlte ihm infolgedeſſen 1000 Franks und händigte ihm
ein Salonbillett der P und Linie nach Kalkutta aus Natürlich
verſuchten auch Schwiundler auf dieſe Weiſe zu Geld zu kommen
und es gelingt ihnen dies auch manchmal So verlangte ein
wohlgekleideter Herr 2500 Franks und ein Villett nach Belgien
Kaum hatte er mit 1000 Franks und einem vBillett erſter Klaſſe
Monaco verlaſſen als man entdeckte daß man einen ganz be
kannten Gauner unterſtützt hatte

Das verkaufte Ohr Nach einer Meldung der Daily Mail
aus Philadelphia hat Dr Nelden in einem dortigen
Privat Hoſpital nunmehr begonnen dem früher erwähnten
Millionär ein fremdes Ohr anzuſetzen Die Operation ſollte in
New York ausgeführt werden aber der DiſtriktsAttorney
Jerome ſagte Dr Nelden er vermeide Ungelegenheiten wenn er
die Operation anderswo ausführe Der Verkäufer und der
Käufer des Ohres liegen jetzt mit den Köpfenzuſammengebunden in enkgegengeſetzter Richtung
in einem Bett und ſie müſſen ſo zwölf Tage liegen
bleiben Erſt die obere Hälfte des Ohres mit vier Zoll Haut
dahinter iſt übertragen worden Tritt eine Blutzirkulation ein
ſo wird in zwölf Tagen auch die untere Hälfte abgeſchnitten und
übertragen Tritt keine Blutzirkulation ein ſo wird wie ſchon
erwähnt die obere Hälfte wieder vom Käufer losgelöſt und dem
Verkäufer angenäht

Halke und Amgegend
Halle 20 November

Ungültige Polizeiverordnung des Regie
rungspräſidenten zu Merſeburg Unter dieſer
Vereins Gemütlichkeit zu Selbitz hatten gegen den Regierungs
präſidenten zu Merſeburg Klage erhoben nachdem die Polizei
behörde dem Vereine die Abhaltung einer Tanzluſtbarkeit ver
boten hatte Der Verein beſteht aus ca 23 Landwirten welche
es ſich zur Aufgabe gemacht haben die Geſelligkeit zu pflegen
Als der Verein im März 1902 ſein Stiftungsfeſt feiern wollte
wurde die polizeiliche Genehmigung verſagt Jm Juli 1902
meldete ein Taſtwirt K polizeilich an daß der erwähnte Verein
in ſeinem Lokale eine Tanzluſtbarkeit abhalten wolle indeſſen
auch in dieſem Falle wurde die Genehmigung nicht erteilt
Als ſchließlich der Vereinsvorſtand bei der Polizeibehörde eine
Ballfeſtlichkeit in geſchloſſener Geſellſchaft anmeldete erhielt er
gleichfalls einen ungünſtigen Beſcheid Der Verein ſei haupt
ſächlich gegründet worden um Tanzluſtbarkeiten abzuhalten nach
s 2 der Regierungspolizeiverordnung vom 4 September 1897
ſeien aber Tanzluſtbarkeiten ſolcher Vereine als öffentliche Tanz
luſtbarkeiten anzuſehen die der polizeilichen Genehmigung be
dürſen Nach fruchtloſer Beſchwerde ſtrengte der Vereins
vorſtand gegen den Regierungspräſidenten Klage beim Ober
verwaltungsgericht an und behaunptete die fragliche Beſtimmung
der Polizeiverordnung vom 4 September 1897 beſtehe nicht zu
Recht eine Tanzluſtbarkeit eines Vereins könne nicht als
öffentliche Tanzluſtbarkeit angeſehen werden und bedürfe
daher auch nicht einer polizeilichen Genehmigung Der
Erſte Senat des Oberverwallungsgerichts entſchied darauf
zu Gunſten des Verelusvorſtandes ſehte den Beſcheid des Re

per spräſidenten und die dadurch aufrecht erhaltene polizei
iche Verfügung außer Kraft da 8 2 der Regiernugspolizei
verordnung vom 4 Sept 1897 der geſetzlichen Grundlage
entbehre wenn dort beſtimmt werde daß auch geſchloſſene
Geſellſchaften welche hauptſächlich zum Zwecke der Veranſtaltung
von Tanzverguügen n ind einer polizeilichen
Erlaubnis für ihre Tanzluſibarkeiten bedürfen Richtöffentliche

Der nene nicht unterworſen Es iſt daher un
aufzuſuchen ſondern im Hotel übernachtet Es ſcheint ſidie Beknndung des Aergers gegen den von e Aen Gr andere Luſtbar

läfſig daß eine Poliverordnung den vegrif der öffentlichen Luſibarkeit Aer

eiten öffentlichen arkeiten gleichſtellt
n Verein welcher ausſchließlich oder hauptſächlich die Ver

anſtaltung von Tanzluſtbarkeiten bezweckt kann eine geſchloſſene
Geſellſchaft bilden Das Zuſammentreten dieſem Zweckallein mag im allgemeinen die Annahme rechtfertigen daß die

zu einer e Kloſſenen Geſellſchaft erforderlichen engeren perſön
lichen Beziehungen fehlen Solche können aber auch unter den
Mitgliedern eines Vergnügungsvereins beſtehen Einem Verein
darf ſeines Zweckes wegen die Anerkennung eine geſchloſſene
Geſellſchaft zu bilden niemals verſagt werden Zu nicht öffent
hen grſtbartelten bedarf es mithin einer polizeilichen Erlaub

T lSchriften Verbreitung am Totenfe Wie ifrüheren ſoll auch diesmal jedem gried
höfe am otenfeſt und am vorhergehenden Tage eine Predigt
oder eine andere paſſende Troſtſchriſft unentgeltlich überreicht
werden Auf Veranlaſſung des Bibel und Schriften
Vereins haben ſich freſwillige Hüfskräſte zur Verteilung
bereit gefunden und der Verein hat je eine Predigt von den
Paſtoren Meinhof Simſa und Witte endlich noch zur
Reſerve eine Predigt von dem verſtorbenen P Hoffmann
jede in 16,000 Exemplaren drucken laſſen Zur Deckung der
beträchtlichen Unkoſten werden vor den Eingängen der Friedhöfe
neben den Verteilern Büchſen mit der Aufſchrift Zu Gunſten
chriſtlicher Schriſtenverteilung aufgeſtellt ſein zur Entgegen
nahme völlig freiwilliger Gaben auch können ſolche direkt an
r ragrſivenden des Vereins Domprediger Lie Lang geſandt

erden

Frachtfreie Beförderung von Liebesgaben
Unter denſelben Vorausſetzungen unter denen die freie Beförderung
von Liebesgaben für die Ueberſchwemmten in dem Stromgebiet der
Oder gewährt iſt werden auch freiwillige Gaben an Lebensmitteln
Kleidern Decken Betten Hausgerät und an Saatgut die zur
Unterſtützung der durch die Ueberſchwemmung im Weichſelgebiet
betroffenen in den Kreiſen Dirſchau Elbing Stadt und Land
Marienburg Graudenz Stadt und Land Culm Thorn Schwetz
Marienwerder und Stuhm wohnhaften Bevölkerung beſtimmt
ſind bis zum 1 Juni 1804 auf den preußiſchen Staatsbahnen
frachtfrei befördert

Muſik

Eli aGeiſtliches Oraätorium von Mendelsſohnm
Bußtagsaufführung im Stadttheater

Die Begeiſterung für Werke wie Paulus und Eliqgs von
Mendelsſohn iſt ſeit Jahrzehnten im Schwinden begriffen und
der heutigen jüngeren Generation iſt es geradezu vafaßbar wie
es möglich war dieſe beiden Werke den gigonliſchen Oratorien
eines Händel und den faſt noch gewaltigeren Paſſionen Seb
Bachs gleichzuſtellen Wir erkennen auch heute noch die guten
Seiten Mendelsſohns unbefangen an und ſind auch noch im
ſtande die mannigfachen Schönheiten in ſelnen Werken zu
genießen Wir fühlen aber auch den Mangel an dramatiſchem
Pulsſchlag heraus und bleiben da kühl wo Mendelsſohn meint
mit dem ganzen Rüſtzeug des Formenmeiſters eine große
Steigerung erzielt zu haben Seine ganze techniſche Kompoſitions
kunſt vermag den Kundigen nicht zu täuſchen es iſt und bleibt
Blendwerk Mendelsſohn war eben nicht der Mann große
muſikaliſche Jdeen die er zweifellos hatte in die Tat umzuſetzerr
Das Werivollſte und einzig Dauernde hat uns Mendelsſohn un
ſtreitig in ſeinen Konzertouvertüren ſeinem Violinkonzert und
den beiden Klavierkonzerten und in zahlreichen Klavierſtücken
hinterlaſſen

lichem Feuer bei der Konzeption abging das ſuchte er durch
formale Abrundung zu erſetzen Die geſtrige Aufführung durch
die Neue Singakademie unter Herrn Wurfſchmidts
Leitung auf der Bühne unſeres Stadttheoters war nun aller
dings nicht geeignet Stimmung für das Werk zu machen Ein
geiſtliches Oratorinm muß unker allen Umſtänden in einer
Kirche aufgeführt werden wo ohne weiteres die neiwendige
Andacht ſich einſtellt Der verbältniemäßig ſchwache Chor

90 ſingende Mitglieder war faſt durchgängig gut eingeübt und
ſang auch vor allem die Frauenſtimmen recht friſch Aber es
ſtellte ſich doch im Laufe des Konzertes heraus daß Herr Wurf
ſchmidt als Dirigent kein Feuergeiſt iſt der mit großen
Schwunge Chor und Orcheſter mit ſich fortreißt und ſo über
die Schwächen des Werkes hinwegtäuſcht Das J ntereſſe
wurde von vornherein durch den kraftloſen Elias des Herrn
Rübſam lahmgelegt Unſer Opernbaritoniſt verſtand es gar
nicht den großen Eiferer muſikaliſch zu zeichnen Eine Elias
aufführung aber ohne einen temperamentvollen und ſtümni
kräftigen Elias iſt mehr ſchlecht als recht Dieſen Eindenck
wird jeder Urteilsfähige geſtern erhalten haben Auch
über die übrigen Soliſten iſt nicht allzuviel Gutes
zu berichten Von Herrn Humalda hätte man medr
erwartet da er doch früher Konzertſänger war Ueber die
Leiſtungen der Herren Gruſelli und Rabot kann man odae
weiteres hinweggehen zu dem was Frl Stoll bol Die Portie
der Witwe war nach der muſikaliſchen Seite bei ihr gut auf
gehoben Leider ſtörte wieder zuweilen ihre leidige Gewohnheit
an das e und ö gelegentlich ein i anzuhängen Es hörte ſich
nicht gerade ſchön an wenn man von ihren Lippen vernabm
Höirei Jsraeil Ach daß du menkteiſt auf ſein Gebot Es
dürfte der ſonſt ſo tüchtigen Künſilerin nicht ſchwer fallen dieſenUebelſtand bei einigem Jeſten Willen zu beſeitigen Jn den
SoloEnſembleſätzen z B im Engelterzett ſtach ihr dramatiſches
Organ etwas zu ſiark ab ſo daß in dieſen lyriſchen Höbepurtten
ein vollſtändig reiner Genuß nicht möglich war Frl Ekeblad
hielt zu ſehr mit ihrer Stimme zurück Man mußte ſcharf bin
dören um ſie überhaupt im Duett I Teil und Terzelt Teil
zu vernehmen Weit beſſer löſte Frl Ulrich ihre mehrfache
Aufgaben Jn der Partie der Königin 2 Teil nahm ſie ſogar
die Gelegenheit wahr muſikaliſch zu charakteriſieren Wenn die
talentvolle Sängerin erſt verſteht ihre Stimme vollſtändig zu

genügend gemeiſtert

Fühlung mitelnander bekamen Sehr zu wünſche
Herr Wurfſchmidt mit den männlichen Mitgliedern

ſchmeidiger und gefügiger zu machen Martin Frey,

Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der 1 Veilage

Durch das Verfahren des Uuiverſitätsprofeſſor Dr HBerlin D R P Nr 145727 wird bei Wenn Patent Zigarren
eine bis dahin nirgends erreichte Vervollkommnung der gen

Rauchprodukte erſtreckt ſich nunmehr nidt nur auf Nikotin un
eine Spaltbaſen ſondern auch auf
lmmoniak Vollkommenſter Rauchgenuß D

Tanzluſtbarkeiten ſind der Regelung durch Polizeiverordnung
Pregiegen Größen Qualitäten und Quantitäten auch

reisliſte und Brochüre gratis

Die Schwierigkeiten welche das Textbuch des Eligs dem
Komponiſten bereitete waren entſchieden ſehr groß es galt hier
den Mangel an innerem Zuſammenhang durch die Mußtk
weniger ſühlbar zu machen Was dem Tondichter an jugend

beherrſchen und die Worte der Stimmung entſprechend zu färdew
ſo werden wir noch manchen hohen Kunſtgenuß von ihr zu er
warten haben Frl Sarta fand ſich brav mit ihren ſolfſtiſchen
Aufgaben ab und war auch in den SoloEnſembleſätzen zuverläſſig
Das Orcheſter wurde von Herrn Wurſſchmidt noch nicht überall

Es dauerte nach Veginn der Aufführung
eine geraume Seit bis der Dirigent und der nern

en wäre daßſeines
Vereins mehr Spezialſtudien trieb um ihr Stimmaterial ge

Thoms

eſund
heitsdienlichen Wirkung erzielt Die Apſorption der giftige

lwaſſerſtoff undWileit z haben von

n

Wendts Zigarrenfabriken Ttrengefellſchaft Bremen eben
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Durch besonders günstigen Einkauf kolossaler Posten sind jetzt

Jacketts Paletots Cap
e als jemals

Sperialhaus für
Damen und Kinder

Konkektion

Man prüfe unsere Schaufenster

Jetzt am billigsten bei grösster Auswahl

u S V

Geschw a49 Grosse UDlrich

gtrasso 49
alter Dessauev

Dauerbrand
Oefen

Jriſches n verbeſſ Umekit Suſtem

ſchwarz vernickelt emailliert mit
Major gingen von 50 bis00 ebmn HeizkraftWiiu Heckert

Gr Ulrichstr 57

Er ga Grösstes Lager der Provinz
Zehnjährige Garantie

III

Nur anerkannt gediegenes Fabrikat
zu mässigen Proeisen Magen

Gebrauchte Instrumente ünter voller Garantie stets am Lager

Rich Ritter llalle a J
Casheizöten

bewährter Syſteme in e gangbaren Größen am
Lagerſchon von 8,50 Mk an
e

O G ölz s GS S Spezialgeſchäft für Gas und Waſſer
leitungs Anlagen

Frauckeſtraße 7 Telephon 746
Täglich geöſfnetm3qKunstansstellung Joh Fieſzchmann

Gr Ulrichſte 5
J Ausstellung gerahmter u ungerahmter Kunsthlätter

Grosses Lager in Gold u Politurleisten
Hotivraimnen nach eigenen Entwürfen

Eingang52 I Ecke Schnlſtr

Bintritt frei

Vor

rigliehe a
allgemein

pelehte

vorhreitete

COoOGNAC
e r5 e e vVrangzösische Originalmarke

Qualität V 1/1 FI M 2 50 12 FI M 40z z Zuaitat W l v 3 1702 Qualität X V m 25 2 2230Qualiſät V O 1/1 o 5 o 70o 2 Qu lität V O S Ut 9 6 I u 20Qualität Petite Champagne U 7 2 x 70e Qualität Eine Champagne 460 450Qualität Grande fine Ghampagne i 10 e 3525S S Piceolo je nach der Qualitat von 50 Pfg an bis M 50
e 22 Erhültlich in den meisten besseren Geschüäften
F von Halle und Umgebung

Alkohol 4 Aerter eben enà Fl 1,20 1,35 1,90 2,20 2,550 1 Fl iſt der Saft v 3 Pfd friſchen Trauben
Anleitun

Amerik
Kranzfeigen

à Pfd 30

Sür den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle

zur Traubenſaſtkur v Kreisphyſik Dr med tepfel Baldorim I extra fein à a Er
Gr n ichſtrghe To

Hof linksBe
wen

We
W zen9 g 5

Sindrefolge re eigenartigen u

neneeren
le Gegenwart W

S

c KPreisligten e Zu Wasen en

eine Sangerhadsen
S Zahlreiche Referenzen aus hiesiger

Gegend Stehen zur Verfügung

Die jetzt noch vorhandenen

Sommenr und WVinten

Stoff Reste
welche bei unſerer Mäntel Fabrikation übrig geblieben ſind
werden ſoweit der Vorrat reicht in den Vormittagsſtunden
von 1 Uhr und nachm von 5 Uhr im ganzen und
einzelnen zu außerordentlich billigen Preiſen verkauft

Gebr
Gr Ulrichſtraße 54 II

Sernm arm Müutel Fabrik

directer import
gute bis hochfeine Mischungen

lose und in und Pfd Paketen
50 2 50 3 3 50 4und 5 Mk das Pfd

sowie in Paxetchen zu 10 20 30 u 45 Pfg

Ceylon Thee
das Pfd Mk 60 und 40

offen und in PaketenKalser s Kaffee Geschüſt
Grösstes Kaffee Import Geschäft Deutschlands

im directen Verkehr mit den Consumenten

Malle
Schmeerstr 14 Stelnweg 24
Leipziger Str 4 L Wuchererstr

Golststrasse 55

O BRirEce Viehhandlung v
große und kleine

Halle Druck und Verlga von Otto Hendel

59

65
Fernruf 786

Wentterschweine
ſtehen von Montag ab u folgende Tage preisw zum Verkauf

in glatt
und beſetzt S

Piele Nenheiten
Nur gute Qualitäten

H Schnee Neohf
A Ebermann

Halle Gr n 84e sichere
Fabrikbelenchtungenangenehmes Licht Farbenerkennung

wie am Tage
Reginn Bogenlampe

garantiert200 250 Stund r overmit 1Koble

Nenheit Rogina indirekdt
abſolut ſchattenloſes Licht

30 größere Lichtwirkung
Lichtpaus Bogenlampe

Ausführl Proſpekte feine Referenzen
Regiäna

I II
Vegen ſtehe des Logets

verkaufe
I 7280 mntr Normalgleis

6 Weichen 9 eS 3 Dreh ſcheiben 8 mir Durch
meſſer

Offerten unter 4541 S an die

r d 3
e n Be r 3 BrrrS S c 8 reS z v e SAuktion

Am Sonnabend den 21 Novem
ber er 11 Uhr vormitt verkaufe
ich Geiſtſtr 39 365 Paar HerrenDamen und Kinderſchuhe Schnüir
ſtiefel Teunisſchuhe Spanugeit
ſchube in verſchiedenen Größen und
Lederſorten Ferner 4 gr Kronleuchter Ladeneinrichtung Z2Bogen
lampen n eine Partie Jnſtallations
materialien für elektriſche Anlage

Meldnau Gerichtévollzieher

VerſteigerungSonnabend gen 21 November e

vorm von 10 Uhr ab verſteigere i
Kanlenberg Nr 1 Dresdener Bier

s freiwillig im Auftrage der FrauWinkler von hier wegen Aſgabe
des Geſchäſts 4 Dutzend nene elegen Kinderkleider Ruffenkittel
deform Serpentin Hänger in welß

u farbig 5 Conpon An zuoſtgffefür Perren 12 Knabengnzüge Be
ſichtigung vom 8 Uhr aberm Vriedriceh L Wuchererſir 70

als vereidigter Verſteigerer

Mit 2 Beiblättern
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